
Biografische Notizen zu Adolf Kampmeier 

 

Adolf Kampmeier wurde am 25.11.1886 in Mosebeck (Kreis Lippe) geboren. Er 

war seit 1927 verheiratet mit Marie Kampmeier (geb. Gronemeier, 

*15.01.1900). 

Adolf Kampmeier wurde vom OLG Hamm wegen „Vorbereitung zum 

Hochverrat und Wehrkraftzersetzung“ zu 8 Jahren Zuchthaus mit Ehrverlust 

verurteilt. 

Er starb am 12.03.1944 im Zuchthaus Hameln. Von September 1944 bis Juli 

1945 starben im Zuchthaus Hameln 247 Gefangene aufgrund von 

Überbelegung, Zwangsarbeit, Hunger, Kälte und katastrophaler medizinische 

Versorgung. 

 

 

Quellen: 

1. http://www.geschichte-

hameln.de/gedenkbuch/dokumentation/indexgb.php?p=einn&eidi=1552 

2. Mitglieder des Heimatvereins Heepen, Kontakt siehe: https://www.hgv-

heepen.de/kontakt/ 

3. https://blog.befreiung1945.de/ein-kamerateam-im-zuchthaus-hameln/ 

 

 

Der Stolperstein für Adolf Kampmeier wurde am 22.9.2011 am Kusenweg 45 

verlegt. 
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